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Sänger, Musiker, Schauspieler, Regisseur, 

Komponist und unterhaltsamer Geschichten-

erzähler in einer Person – das ist 

Daniel Kahn. 

Seit 2005 lebt 
der Amerikaner in 

Berlin und ist eine feste Größe 
der Berliner Folk- und Klezmer-Szene. 

Seine Band – The Painted Bird – nennt ihren 
Stil „Verfremdungsklezmer“. 

Und das Ganze wird zusammenge-

halten von Daniel Kahns erstaunlichen 

Fähigkeiten als Songwriter und 

seiner immensen Büh-

nenpräsenz.

Das Repertoire ist eine Mischung aus Klezmer, radikalen 
Jiddischen Songs, politischem Cabaret und Punk Folk. 
Kahn singt englische, deutsche und jiddische Lieder – 
traurig, fröhlich, böse, humorvoll, tragisch, theatralisch, 
poetisch – und politisch nicht wirklich korrekt. Dabei 
spielt er Akkordeon, Gitarre, Klavier, Mundharmonika 
und eine sympathische Ukulele, die hauptsächlich aus 
einer alten Zigarrenschachtel besteht. 

Eintritt 15 EUR / erm. 12 EUR, Karten nur an der Abendkasse
Reservierungen unter 03581 439341 und 0173 6778569.
Veranstaltet vom Förderkreis Görlitzer Synagoge e.V.
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Neues Album „Lost Causes“ (erschienen Dezember 2010)

Eintritt 15 EUR / erm. 12 EUR, Karten nur an der Abendkasse
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Neues Album „Lost Causes“ (erschienen Dezember 2010)
Dezember 2010)

Einlass ab 20:30 Uhr, Beginn um 21:00 Uhr


